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Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
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Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
abonnire auf den t

GeneralAnzeiger
für Halle und den Snalkreis

Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter

Abonurwment pro Monat 50 Pfennige frei ins
Haus

Der Genernl Antzeiger für Halle und den Sgalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
gefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Jntereſſe auf dem
Laufenden zu er halten Große Sorgfalt verwendet der General
Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgängein Halle
und Umgebung und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos
das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsaängelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General
Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
zu Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Dem Znge der Heit entſprechend erſcheinen im GeneralAnzeiger
faſt täglich Jlluſtrationen über bemerkenswerthe Vorgänge aller
Art worauf wir ganz beſonders aufmerkſam machen

Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Vierteljahr wiederum
einen hoch intereſſanten Roman betitelt

Graf Eulenhorſt
Von J von Roſſi

welcher unſere geſchätzten Leſer von Anfang bis zu Ende in dauernder
Spannung erhalten dürfte

Gleichzeitig empfehlen wir den Heneral Anzeiger als wirk
amſtes Jnſertions Organ Der

General Anzeiger hat nachweislich
die größte Platz Auflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen

Poſtanſtalten unter Nr 2903 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des General Anzeiger jeder zeit ent
egengenommen

Ehrlos
Roman von Art hur Zapp

12 FortſetzungKurt Ulrici ſehnte ſich nach einem Wort der Liebe und
Treue Von wem aber ſollte ihm Troſt kommen ihm dem
Vereinſamten dem Verlaſſenen wenn nicht von ihr die ihm
nach ſeiner Mutter der er ſich ja nicht entdecken durfte am
nächſten ſtand Auf dem Grunde ſeines Herzens lebte ja die
Zuverſicht daß Nataly ſein Opfer nicht annehmen daß ſie
ihm herzlich erklären würde ihre Liebe gehöre ihm jetzt und
immerdar Er hoffte ſein Brief würde die beſſeren Empfindungen
in ihr aufrütteln und ihr Herz werde ſie antreiben heimzukehren
um ihm in dieſer ſchwerſten Zeit nahe zu ſein

Nataly ließ nicht auf ihre Antwort warten Umgehend
traf ein Brief von ihr ein Seine Mutter überreichte ihm denſelben
Kurt nahm ſich nicht die Zeit in ſein Zimmer zu gehen um
Natalys Brief in der Stille zu leſen Zitternd vor mühſam
beherrſchter Aufregung riß er das Couvert auf Es waren
nur wenige Zeilen die er mit flirrenden Augen las Sie
lauteten

Nachdruck verboten

Lieber Kurt
Jch danke Dir daß Du ſelbſt aus eigenem Antrieb das

erlöſende Wort ſprichſt das ich von Dir erwartet hatte um
das ich Dich bitten wollte Ja Du haſt recht es iſt für uns beide
das Beſte aufeinander zu verzichten Ein Leben wie Deine
Schilderung es mir in Ausſicht ſtellt wie ich es auch nach
Egons Briefen mir ausmalen mußte könnte ich nicht ertragen
Jch würde mich ich kann ja nicht dafür daß ich nun ein
mal ſo bin ich habe mir ja meine Natur nicht ſelbſt gegeben S
ich würde mich tief unglücklich fühlen und könnte meine Auf
gabe Dich glücklich zu machen unter dieſen Verhältniſſen nicht
erfüllen Darum nehme ich mit blutendem Herzen
mein Dir gegebenes Wort zurück und entbinde ich Dich auch
meinerſeits jeder Verpflichtung mir gegenüber

Lebe wohl für immer Nataly Böhl

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien
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Zum Weihnachtsfeſt
Halle 24 December

Auf den Gefilden ſchlummerte die Nacht Finſterniß deckte das Erd
reich und Dunkel die Völker Doch in den Herzen des Volkes Gottes
brannte die Sehnſucht nach dem der da kommen ſollte der ihnen ver
heißen war das Heil zu bringen und die Erlöſung Und ein Stern
ging auf über Bethlehem in der finſtern Nacht Zu den Hirten auf dem
Felde trat der Engel des Herrn und ſprach zu ihnen Fürchtet Euch
nicht denn Euch iſt heute der Heiland geboren Jn den Lüften aber
erklang lieblicher Geſang Ehre ſei Gott in der Höhe Friede auf Erden
und den Menſchen ein Wohlgefallen Jn der Krippe zu Bethlehem lag
das Kind das da kommen ſollte und nun gekommen wan zu erlöſen
die Welt

So lieb ſo ſüß klingt die Mär des Weihnachtsfeſtes und ſo mächtig
war der Zauber der von ihr ausging daß noch nach faſt zwei Jahr
tauſenden das Echo des Geſanges der Engel wiederhallt in der Welt und
in den Herzen der Völker Finſterniß deckte das Erdreich Aber der
Weihnachtsmorgen brach herein mit ſeinem Licht das das Dunkel verſcheuchte

und ein neues Reich und eine neue Zeit ſchaffen ſollte auf Erden Wohl blühten

ſchon Kultur und Geſittung in der Welt Auf den Häuptern aber lag ſchwer
die Hand der Gewaltigen der Erde und der ſtarre Buchſtabe des Geſetzes
wußte nichts von Milde Ein ſtarker und eifriger Gott war der Gott
der Juden vor dem ſie ſich beugten in Furcht und das Recht der
Menſchen untereinandee regelte ſich nach dem Grundſatze Auge um
Auge Zahn um Zahn Wohl hatte das Inſtrument des Menſchen
herzens auch in der Zeit der Finſterniß ſchon Saiten die wohl anderer
Klänge fähig geweſen wären doch keine Hand berührte ſie und ſo
ſchlummerten die herrlichſten Töne ungeweckt ungeahnt bis er kam der
die Welt erlöſen ſollte aus den Banden der Knechtſchaft der Finſterniß
und der Furcht Schon die erſten Worte des Engels brachten den An
fang des Befreiungswerkes da ſie die Furcht verſcheuchten aus den Herzen
der Hirten die ihre Augen nun aufrichten durften zu dem Lichte aus der

Höhe in Hoffnung und Vertrautn
Wenn ſonſt der Herr einherzog in den Wolken des Himmels wenn

er ſich ſeinen Auserwählten zeigte in Feuerflammen und mit ihnen ſprach

im Donnerrollen zürnend drohend vernichtend ein Gott des Zornes und
der Rache ſo lag das Volk zitternd im Staube gewärtig des göttlichen
Grimmes der keine Vergebung kannte Nun aber ſtrahlte ein lichter
Stern am nächtlichen Himmel und lieblich klang es hernieder Friede

auf Erden und den Menſchen ein Wohlgefallen
Troſt und Hoffnung brachte dieſer himmliſche Gruß Noch aber war

das große neue das weltumwälzende Wort nicht geſprochen das zu
ſprechen ihm vorbehalten war das erlöſende befreiende Wort das er
durch ſein Leben und Sterben bethätigte das Wort der allwaltenden
Liebe Und als es erklaug zum erſten Mal da klangen die verborgenen
Saiten da bebten die Herzen in wonnigem Erſchauern da tönte ein
Jauchzen durch die Welt und jubelnd ſtieg die Menſchheit empor aus dem
Staube dem neuen Tage entgegen Nicht mehr in zagender Furcht
ſondern im hoffenden Vertrauen richtet ſich der Blick empor und aus
freier froher Bruſt brauſt es dankbar durch die Welt Ehre ſei Gott
in der Höhel

Machet die Thore weit und die Thüren der Welt hoch daß der König

der Ehren einziehe Gewiß gingen die Hirten hin und erzählten von dem

ätter und Der Sauernfrennd
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Wunder das ſie erlebt hatten Aber man glaubte ihnen nicht man machte
nicht die Thore weit ſondern man fragte Wer iſt derſelbige König der
Ehren Man hatte einen König erwartet der einher ziehen würde in
Pracht und Herrlichkeit gegürtet mit Macht zu ſchlagen die Feinde Jsraels
mit der Schärfe des Schwertes und das auserwählte Volk groß zu machen
und reich an Gewalt und irdiſchen Schätzen Denn man wußte nichts
von der Freiheit des Geiſtes von der Demuth des Herzens und der
Gewalt der Liebe Sie nahmen ihn nicht an ſondern ſtießen ihn von
ſich und hefteten ihn an s Kreuz obwohl er ſie geſpeiſt getröſtet ihre
Kranken geheilt und ihre Kinder geſegnet hatte Er liebte ſeine Feinde
und bat für ſie ſelbſt noch am Kreuze Das iſt die Macht der großen
göttlichen Liebe die ſich die Welt eroberte und die auch heute wieder ſpricht

Friede auf Erden

Wieder deckt Finſterniß das Erdreich und Dunkel die Völker Die
Nacht des Winters ſchlummert auf den Gefilden und der Tag will nicht

kommen wie ſehr wir ihn erſehnen Aber plötzlich flammt es auf hier
und dort und überall Jm Glanze von Millionen Lichtern ſehen wir den
Stern von Bethlehem leuchten und ſtrahlen und millionenfältig tönt es
empor zum Himmelszelt Ehre ſei Gott in der Höhe Und da die
Mahnung an uns ergeht Machet die Thore weit und die Thüren in
der Welt hoch daß der König der Ehren einziehe ſo wollen wir nicht
erſt fragen Wer iſt derſelbige König der Ehren Wir wollen nicht
warten auf den König der uns naht mit den Spenden irdiſcher Gaben
ſondern wir wollen den König der Liebe einziehen laſſen in unſere Häuſer
und Herzen daß er ſpende von dem was reich und glücklich macht

Wie oft hört man ſagen Das Chriſtfeſt iſt nur ein Feſt für Kinder
Nun wohl Wer aber nicht mit den Kindern die Wonne des Chriſtfeſtes
empfindet wer nicht berührt wird von dem Zauber der geweihten Nacht
wer nicht mit einſtimmen kann in die Weihnachtsgeſänge der Kinder
der iſt nie ein Kind geweſen Dunkel und kalt iſt es geblieben in ſeinem
Herzen und kein Weihnachtsmorgen erhellt ſeinen winterlich öden Pfad
durch des Lebens Dunkel

Nein es iſt nicht wahr daß das Chriſtfeſt nur ein Feſt für Kinder iſt
Der Stern zu Bethlehem iſt der ganzen Welt aufgegangen Der geſammten

Menſchheit iſt das Heil widerfahren das uns befreit von der Furcht der
Knechtſchaft Jn dem Haſten und Treiben der Alltäglichkeit in dem
Mühen ums tägliche Brot im heftigen Kampf ums Daſein fühlen wir
daß es etwas giebt das uns nicht zu Theil wird durch das äußere Glück
Jnmitten der glänzendſten Erfolge erſehnen wir etwas das uns nicht von
außen kommt ohne das aber eine Stelle im Herzen leer bleibt und uns
ausſchließt aus der Reihe der Glücklichen Das iſt die reine Liebe die
ſich im Chriſtfeſt offenbart die uns erlittenes Unrecht vergeben und ver
geſſen lehrt und ihre Befriedigung darin findet auch andere glücklich
zu ſehen glücklich zu machen Das iſt die Liebe die vom Himmel ſtammt
ohne die der Weihnachtsgruß nicht denkbar wäre die Weihnachtsbotſchaſt
Friede auf Erden

Nicht in dem Geben und Empfangen von Geſchenken liegt die Be
deutung des Weihnachtsfeſtes Aber dieſe gern vertheilten Gaben ſind das

Sinnbild deſſen das uns gegeben ward und das ſichtbare Zeichen der in
uns wohnenden Liebe Wer möchte das Feſt vorüber gehen laſſen ohne
der Seinen in Liebe zu gedenken ohne zu trachten ihnen eine Freude zu
machen Und wenn Jemand allein ſteht in der Welt und keinen hat der
ſeiner in Liebe gedenkt ſo weiß er vielleicht doch ein Menſchenkind dem

Die ſchmerzliche Enttäuſchung des Leſenden war eine ſo
heftige daß er alle Faſſung verlor Das was er ſeit Monaten
ſtill in ſich verſchloſſen drängte an die Oberfläche Der Brief
entfiel ſeinen Händen ſein Geſicht verfärbte ſich und verzerrte
ſich in wüthendem Schmerz

Mein Gott was haſt Du Kurt ſchrie ſeine Mutter
erſchreckt

Jch
überſtrömender Bitterkeit hervor
verloren

Die ahnungsloſe alte Dame ſah ihren Sohn ungläubig an
als habe ſie nicht recht gehört Das Ausſehen des Un
glücklichen aber der mit wirr in die Stirn hängendem Haar
mit wogender Bruſt bleich wie der Tod vor ihr ſtand über
zeugte ſie daß etwas Ungewöhnliches geſchehen ſein mußte

Deine Braut wiederholte ſie Deine Braut haſt Du
verloren Nataly Ja warum denn in aller Welt

Kurt Ulrici antwortete nicht Vorbei war es mit ſeinem
Trotz ſeiner Widerſtandskraft ſeinem Stolz Wie zerſchmettert
von den Schlägen des Schickſals ſank er auf den in ſeiner
Nähe ſtehenden Seſſel und bedeckte ſein zuckendes Geſicht mit
beiden Händen Aus ſeiner röchelnden Bruſt drangen er
ſchütternde Laute hervor die das Blut in den Adern der alten
Dame erſtarren machten Sie umſchlang ihn mit einem Arm
und ſtrich ihm mit der andern Hand liebevoll das Haar aus
dem Geſicht

Was iſt zwiſchen Dir und Nataly fragte ſie
Du es mir nicht ſagen mir Deiner Mutter

Der Unglückliche erhob ſein Geſicht Aus den Augen ſeiner
Mutter ſtrahlte ihm ein ſo tiefes Gefühl ſo innige Theilnahme
entgegen daß auch der letzte Reſt ſeiner Widerſtaudskraft in
nichts zerſchmolz daß das übermächtige Verlangen der be
drückten Bruſt einmal Luft zu machen ſich nicht mehr zurück
halten ließ und alle anderen Regungen in ihm zurückdrängte

O nichts Beſonderes Mama ſtieß er in
Jch habe nur meine Braut

Willſt

Und ſo berichtete er mit ſtammelnder Stimme in kürzen un
l geſtüm hervorgeſtoßenen Sähzen von allen bitteren Erfahrungen à ſelligen Verkehr zog er ſich mit einer faſt ängſtlichen Scheu

von allen brennenden Demüthigungen die ihm die letzten
Wochen gebracht

Jn athemloſer fieberhafter Spannung bis ins innerſte
Mark erſchauernd hörte die Ueberraſchte zu bis plötzlich ein
gellender ſchauriger Ton von ihren Lippen kam und ſie kraft
los zuckend in den Armen ihres Sohnes zuſammenbrach

Acht Tage ſpäter ſtand Kurt Ulrici an dem Sarge ſeiner
Mutter Jhre ſchrecklichen Nervenanfälle hatten ſich in kurzen
Zwiſchenräumen wiederholt und ihre ſchwachen Kräfte ganz
aufgezehrt Ein Herzſchlag erlöſte ſie von ihren Leiden

Einſam geleitete Kurt Ulrici ſeine Mutter zu ihrer letzten
Ruheſtätte Er konnte ſich das Zeugniß ausſtellen ein guter
Sohn geweſen zu ſein Das Gelöbniß das er ſeinem Vater
gegeben und das er ſeiner Mutter wiederholt hatte er treu
gehalten Ja ein guter Sohn und ein gehorſamer Staats
bürger war er geweſen und alles hatte er ſeinem Pflichtgefühl
zum Opfer gebracht Die Achtung ſeiner Freunde ſeine Carriere
als Staatsbeamter die Liebe ſeiner Braut das Leben ſeiner
Mutter und ſeine Ehre obendrein Denn alle ſagten und
bewieſen ihm ja daß er ehrlos war ehrlos

7 Kapitel
Fünf Jahre ſind vergangen Kurt Ulrici iſt ein Mann

von dreiunddreißig Jahren Bereits miſchen ſich graue Fäden
in den dunklen Bart der ſein blaſſes ernſtes Geſicht umrahmt
Jn die Verbannung nach Mogilno iſt er nicht gegangen Er
hat ſeinen Abſchied aus dem Staatsdienſt genommen und iſt
zur Advokatur übergetreten Als Rechtsanwalt lebte er nun
ſeit zwei Jahren in einer mittelgroßen Stadt in einer entfernten
Provinz Niemand kannte hier ſeine Vergangeuheit Freilich
das erkannte wohl jeder der mit ihm in Berührung kam daß
es in dem Leben des ernſten ſtillen Mannes irgendwelche
düſteren Ereigniſſe gegeben haben mußte die ihn vorzeitig
Luſt und Freude hatten verlernen laſſen

Rechtsanwalt Ulrici lebte einſam für ſich Von allem ge

9

t

e



v

en

e c

Seſte 2 Sonntag
er eine Freude machen könnte und deſſen Freude ihm ſelbſt zur Quelle
eines ſtillen Glückes werden würde

Die Luft iſt erfüllt von dem Dufte der Weihnachtstannen Sie erzählen
von dem Märchen des Weihnachtszaubers der durch die winterlichſtillen
Wälder weht Der Weihnachtsengel ſchwebt auch heute wieder hernieder
auf die dunklen Fluren und geht ungeſehen durch die Lande immer wieder
zu verkünden die alte ewig neue Mär und in den Wipfeln rauſcht es
lieblich wie einſt Ehre ſei Gott in der Höhe Friede auf Erden

Und ob auch kein Stern erſtrahlt am wolkenbedeckten Himmel in den

Häuſern und Hütten zündet die Liebe ungezählte Sterne an das Dunkel
zu erhellen mit leuchtendem Schein der Weihnachtskerzen Tönt auch nicht
wie einſt vom Himmel hernieder der Geſang der göttlichen Heerſchaaren
ſo läuten doch die Glocken durch die Stille der heiligen Nacht und in
den frommen Klang der Orgel miſcht ſich der fröhliche Geſang jauchzender

Kinderſtimmen
Mag es draußen ſtürmen und toben mögen Streit und Zwiſt uns

umwogen und Kriegswolken den Horizont umdüſtern in den dankbaren
froh bewegten Herzen herrſcht die Ruhe eines ſtillen Glückes und für alle
die ſich der Weihnachtsfreude nicht verſchließen iſt Friede auf Erden
Und nun laßt die Kerzen flammen die Glocken läuten und die Orgel

vrauſen Oeffnet die Herzen dem Strahl des Lichts aus der Höhe
Machet die Thore weit und die Thüren hoch daß der König
der Ehren einziehe

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 23 December Hofnachrichten Zur geſtrigen Früh
ſtückstafel bei den Majeſtäten waren geladen Freifrau von Lyncker Prinz
Joſeph Windiſchgrätz und Oberpräſident Graf von Zedlitz und Trüßſchler
Nachmittags um 3 Uhr begab ſich der Kaiſer von Potsdam nach Berlin
und kehrte nach Beſichtigung des neuen Denkmals in der Siegesallee und
nach Empfang des ruſſiſchen Votſchafters ſowie nach einer Beſprechung
mit dem Staatsſekretär des auswärtigen Amtes Staatsminiſter v Bülow
um 51 Uhr nach Potsdam zurück

Zum Biſchof von Kulm iſt der Domkapitular und Regens
Dr Augüſtin Roſentreter gewählt worden Genannter iſt geboren am
13 Januar 1844 in Abrau bei Konitz 1870 zum Prieſter geweiht war
er in Neuenburg und Danzig thätig und wurde bald wegen ſeiner hervor
ragenden Befähigung ans Prieſterſeminar nach Pelplin berufen bis dieſes
im Knlturkampfe geſchloſſen wurde Roſentreter ging dann voch zu
Studienzwecken nach Rom und erhielt nach ſeiner Rückkehr die Direktor
ſtelle des Lehrerſeminars in Berent Am 22 Auguſt 1887 wurde er als
Domherr an der Kathedrale zu Pelplin inſiallirt und bei ſeinem 25 jährigen
Prieſterjubiläum von der theologiſchen Fakultät der Akademie zu Münſter
zum Ehrendoktor ernannt

JIn der nächſten Seſſion des Landtages wird ein Antrag
eingebracht werden der eine Entſchädigung derjenigen Richter be
anſprucht welche ihres Alters wegen nicht mehr im Stande ſind ſich mit
dem im Jahre 1900 in Kraft tretenden neuen Bürgerlichen Geſetzbuche
vertraut zu machen und daher gezwungen ſein werden ihren Abſchied zu
nehmen Die Altersgrenze ſoll auf das 70 Lebensjahr feſtgeſetzt werden
Die Zahl der Richter in diefem Alter die ſich mit dem Beginn des neuen
Rechtszuſtandes penſioniren laſſen werden dürfte keine ſehr große ſein

Die Germania erklärt unter der Spitzmarke Centrum
und Bund der Landwirthe Folgendes Der neue Vorſitzende des
Bundes der Landwirthe Freiherr v Wangenheim äußerte auf der weſt
preußiſchen Verſammlung des Bundes der Landwirthe u das Centrum
nehme zur Zeit noch eine unklare Stellung gegenüber dem Bunde
der Landwirthe ein es werde Aufgabe des Bundes ſein ſeine Anſichten
auch in dieſe Partei hineinzutragen Wir denken die Stellung des
Centrums iſt ſehr klar Herr v Wangenheim und Genoſſen können ſich
die Mühe ſparen das Centrum hinüberziehen zu wollen Fernerhin dürfte
es dem Freiherrn v Wangenheim auch nicht unbekennt ſein daß der
Weſifäliſche Bauernverein ſowohl wie der Rheiniſche auernverein einen
Anſchluß an dem Bund der Landwirthe ablehnen Das L be
merkt dazu Dieſe Abſage der man vielleicht als einfacher Preßäußerung
beſonders in den Spalten eines Centrumsblattes kaum mehr Bedeutung
als die eines Manövers beizulegen brauchte erſcheint doch weit wichtiger
durch den Umſtand daß ſie ſich wörtlich auch in dem andern Hauptorgan
des Centrums der Köln Volksztg findet Das Preſtige des Bundes
iſt offenbar im Schwinden ſelbſt Herr v Wangenheim ſein Vorſitzender
drückte das neulich in einer Verſammlung aus indem er ſagte das
Intereſſe am Bunde ſei etwas lan geworden

ueber einen unliebſamen Vorfall welcher mit der Pro
tektoratsfrage im Orient im Zuſammenhang ſteht meldet eine Korreſpon
denz der Köln Ztg aus Konſtantinopel vom 18 December Anläßlich
der Einweihung der katholiſchunirtenchaldäiſchen Kathedrale in Bagdad
verſandte der chaldäiſche Patriarch Abed Jeſus Khajjat Einladungen an
das Konſularcorps und theilte dabei mit der franzöſiſche Vizekonſul
erhalte bei der Feier einen beſonderen Platz auf einer Art Thron mit
Gebetpult während die übrigen Konſuln gewöhnliche Sitze erhalten ſollten
Daraufhin lehnte der deutſche Konſul Richarz die Einladung ab und
nahm an der Feier nicht theil

Die Anti Anarchiſtenkonferenz in Rom ſchließt zum Ent
gelt dafür daß man über ihre mehrwöchigen Arbeiten ſo gut wie gar
nichts erfuhr mit einer guten und unſtreitig von einem witzigen Kopfe
erdachten Pointe Die Theilnehmer verpflichteten ſich auf Ehrenwort
nichts über die gefaßten Reſolutionen zu verlautbaren So melden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
römiſche Blätter ſind aber trotz dieſes feierlichen Schwures in der Lage
mitzutheilen daß das Hauptprotokoll zwei Arten von Maßregeln anufführt
nämlich neue internationale Pol rfügungen und beſondere Be
ſtimmungen für jedes Land Was das für kräftige Mittel ſind mit
denen den Anarchiſten zu Leibe gerückt werden ſoll bleidt undurchdringliches
Geheimniß Daß die Anarchiſten nur im Dunkeln bekämpft werden
können nach einer Methode welche Geheimniß der Erfinder iſt und nur
von den Wiſſenden angewendet werden kann muß ſeltſam erſcheinen
Sonſt wird immer gerade auf die Oeffentlichkeit gerechnet daß ſie
Beiſtand leiſtet dem Verbrechen oder Plänen zu einem ſolchen auf die
Spur zu kommen Des Räthſels Löſung dürfte aber ganz einfach ſein
daß wie vorauszuſehen die Ergebniſſe der Konferenz geringfügig ſind
Das iſt man nachgerade bei internationalen Konferenzen gewöhnt Um
nun alle neugierigen Fragen nach den Reſultaten abzuſchneiden wird
jener Geheimhaltungsbeſchluß angeregt worden ſein Das Syſtem iſt
ebenſo einfach wie praktiſch

Der Kultusminiſter Boſſe macht in einer Verfügung an
die nachgeordneten Behörden ſeines Reſſorts darauf aufmerkſam daß An
träge auf Verleihung von Ordensauszeichnungen aus Anlaß
beſtimmter Ereigniſſe namentlich von Penſionirungen oder von fünfzigjährigen Dienſtjubiläen ſo zeitig zu ſtellen ſind daß ſie ſpäteſtens h

Wochen vor dem entſcheidenden Zeitpunkt ſich in ſeinen Händen befinden
Dieſe Vorſchriften beziehen ſich auch auf Einweihungen und Jubelfeierlich
keiten Verſpätete Anträge werden in Zukunft ausnahmslos unberück

ſichtigt bleiben
Bezüglich der Organiſation des Kriegervereinsweſens

iſt zu melden daß nachdem in allen deutſchen Bundesſtaaten die einheit
liche Organiſation des Kriegervereinsweſens zum Abſchluß gebracht iſt die
Auflöſung des jetzt beſtehenden deutſchen Kriegerbundes und die
Zuſammenfaſſung der einzelnen LandesKrieger Verbände in einen deut
ſchen r erfolgen ſoll Das Bundesvermögen wird auf
die einzejnen Landes Verbände übergehen

Eine deutſche Südpol Expedition ſoll ſich bekanntlich an
die im Auguſt d Js ausgefahrene deutſche Südſee Expedition reihen falls

die dazu erforderlichen Mittel ſie werden auf 600000 Mk ver
anſchlagt wenigſtens bis zur Höhe einer halben Million vom Reich bei
geſteuert werden Wie ein Berliner Blatt meldet ſind die Verhandlungen
über dieſen Beitrag noch in der Schwebe und das Reichsſchatzamt ſaßt
die Angelegenheit nicht als beſonders dringlich auf wenn auch die
Deutſche Kommiſſion für die Südpolerforſchung und ihr Vorſitzender

Geh Admiralitätsrath Neumayer Direktor der deutſchen Sternwarte in
Hamburg in einer Eingabe an den Kaiſer die Bedeutung des Unter
nehmens überzeugend dargelegt haben Anfangs Januar findet in Berlin
unter der Leitung der Geſellſchaft für Erdkunde und der Kolonialgeſellſchaft
eine große Verſammlung zum Zweck der Förderung der Angelegen
heit ſtatt

Zur Beſteuerung der Waarenhäuſer wird mitgetheilt daß
die Erwägungen über die landesgeſetliche Regen der Angelegenheit
zwiſchen den betheiligten Reſſorts noch nicht zum Abſchluß gelangt ſind
es if insbeſonder über die Art der Steuer eine endgültige Entſcheidung
noch nicht gefällt Doch wird es als ſicher bezeichnet daß der
nächſten Seſſion des Landtages eine bezügliche Vorlage zugehen wird

Ftalien
Rom 23 December Der Papſt empfing heute die Kardinäle

für die Beglückwünſchung zum Weihnachtsfeſt Der Papſt hielt dabei eine
Rede in der er unter Anderem den Kongreß gegen den Anarchismus
beſprach und ſich ſkeptiſch über deſſen Beſchlüſſe äußerte da nur die Rück
kehr zu chriſtlichen Grundſätzen die Geſellſchaft retten könne Wenn das
richtig wäre meint die Frkf Ztg ſo müßte Jtalien die beſtgeordnete
den Anarchismus abſolut nicht kennende Geſellſchaft ſein denn dort ſind
die chriſtlichen Grundſätze viele Jahrhunderte lang insbeſondere von
den Paäpſten mit allem erdenkbaren Nachdruck gehandhabt worden und
das Volk iſt auch jetzt noch gerade ſo wie es unter dieſer Handhabung
geworden iſt Dann beſprach er die Geſetze gegen den Klerus in
Italien und erklärte daß ſie nutzlos ſeien da der Klerus vom Vatikan
nicht loszutrennen ſei wegen ſeiner zu großen Anhänglichkeit Vom
Protektorat im Orient war keine Rede

Frankreich
Paris 23 December Zwiſchen Frankreich und England iſt

der Drahi noch immer nicht wiederhergeſtellt Nachdem verſchiedene
engliſche Staaismänner ſich ſchon dahin geäußert haben daß mit der
Begleichung des Faſchodafalles noch nicht die ganze Rechnung mit Frank
reich erledigt ſei kommen aus London von Neuem Kriegsgerüchte
an die Oeffentlichkeit Eine Londoner Matin Depeſche meldet daß ein
flußreiche engliſche Staatsmänner den Krieg mit Frankreich für
unvermeidklich anſehen Als wichtigſte Urſache wurde dem Matin
Korreſpondenten von einer ſehr hochſtehenden Perſönlichkeit mitgetheilt es
ſei unmöglich mit Frankreich diplomatiſch zu verkehren weil bei jedem
Perſonenwechſel in Paris alles was bis dahin abgemacht worden iſt
annullirt werde und der neue Mann vollſtändig entgegengeſetzte An
ſchauungen vertrete Offenbar iſt dieſe engliſche Stimme ein Ausdruck der
Unzufriedenheit mit dem neuen franzöſiſchen Botſchafter Cambon

Dem Brüſſeler Petit Bleu zufolge ſoll demnächſt in Brüſſel eine
über die Dreyfus Affaire erſcheinen die neues Licht über

die Dreyfus Angelegenheit verbreiten will Der Verfaſſer ſoll verſichert
haben daß Eſterhazy ganz allein das Bordereau verfaßt und
daß er keinen Mitſchuldigen habe Eſterhazy ſoll alle Dokumente die er
an den Oberſt Schwartzkoppen weiterlieferte von einem Angeſtellten der
Militär Oruckerei erhalten haben der in gutem Glauben handelte

Amerika
New Pork 23 Hecember Das New ork Journal ſtellt die

Frage was der Krieg Spanien gekoſtet hat feſt 21 Kriegsſchiffe zwei
gefangen genommene Armeen Kuba 41865 engliſche Quadratmeilen und
1600000 Einwohner Portorico 3500 engliſche Quadratimeilen und

r

zurück Ja er hatte nicht einmal die üblichen Beſuche in den
Familien der Herren gemacht mit denen ihn ſein Beruf in faſt täg
lichen Verkehr brachte Man hatte über ihn die Achſeln gezuckt er
ſtaunt unwillig wie über einen Sonderling deſſen Eigenheiten
und Schrullen ſpottende Kritik herausfordert Schließlich aber
hatte man ihn ruhig gewähren laſſen ohne ihm eine aufrichtige
Achtung verſagen zu können Denn in ſeinem Berufe konnte
er geradezu als Muſter gelten und er nahm ſich der Jntereſſen
ſeiner Klienten mit einem Eifer und einer Pflichttreue an die
bewies daß er noch nicht für alle Jntereſſen des Lebens ab
geſtorben war

Der Kreis derjenigen die aus Stadt und Umgegend ſeinen
juriſtiſchen Rath und ſeine Hilfe in Anſpruch nahmen vergrößerte
ſich ſtetig und ſein Ruf als gewiſſenhafter Rechtsanwalt deſſen
Fleiß und Energie ebenſo groß waren wie ſeine juriſtiſchen
Kenntniſſe wuchs von Tag zu Tag

Eines Tages erhielt Ulrici während ſeiner geſchäftlichen
Sprechſtunden von einem älteren Herrn Beſuch deſſen ſtraffe
Haltung und beſtimmtes ſicheres Auftreten ihn als ehemaligen
Militär legitimirten Es war ein Oberſt a Namens
Hammer der in einer verworrenen Erbſchaftsangelegenheit ſeinen
Beiſtand erbat Es war eine ziemlich verwickelte Sache und
es dauerte wohl eine volle Stunde bis der neue Klient dem
Rechtsanwalt alle einſchlägigen Verhältniſſe und näheren Um
ſtände auseinandergeſetzt hatte Es handelte ſich um die Mit
gift ſeiner verſtorbenen Frau die auf dem väterlichen Gute
eingetragen geweſen war Jnzwiſchen war das Gut in die
dritte Hand gekommen an einen Neffen der Verſtorbenen Die
verlangte Auszahlung der Hypothek verweigerte der neue Be
ſitzer unter dem Vorgeben daß die Hypothek unkündbar ſei
Nun war aber durch die Mißwirthſchaft des leichtſinnigen jungen
Herrn bereits eine nicht unerhebliche Entwerthung des Gutes
eingetreten und es ſtand zu befürchten daß bei längerem
ſtillen Zuſehen die ganze Hypothek verloren gehen würde

abe von Jhnen das Beſte gehört ſagte der Oberſt

Angelegenheit vertrauensvoll in Jhre Hände Wenn ich
Sie trotzdem noch beſonders bitte meiner Sache Jhren
ganzen Scharfſinn und Jhren vollen Eifer zu widmen ſo
thue ich das wie geſagt nicht aus mangelndem Ver
trauen ſondern in Angſt um die Zukunft meines einzigen
Kindes Jch habe eine Tochter die einmal nach meinem Tode
ohne alle Mittel daſtehen würde wenn ihr das Erbe ihrer
Mutter verloren gehen ſollte

Die Stimme des alten Offiziers klang ſo eindringlich und
ſeine Augen ſpiegelten eine ſo lebhafte innere Bewegung daß
in Kurt Ulrici ein warmes Gefühl aufwallte Aber er war
ſeit Jahren gewöhnt jede Gefühlsbewegung ſtreng in ſich zu
verſchließen ſo daß er auch jetzt ſich nur ſtumm verneigte

Die verwickelte Angelegenheit des Oberſt Hammer brachte
es mit ſich daß die Herren wiederholt Beſprechungen mit ein
ander hatten Dieſelben fanden regelmäßig in Rechtsanwalt
Ulricis Bureau ſtatt Doch eines Tages als Kurt wieder
eine Notiz an den Oberſt ſandte und dieſen um ſeinen Beſuch
bat wurde ihm der Beſcheid daß der Oberſt leider durch einen
Anfall von Jschias an ſein Zimmer gefeſſelt ſei Jn der
höflichſten Weiſe erſuchte der Oberſt falls die Sache dringlich
ſei der Herr Rechtsanwalt möge doch freundlichſt bei ihm
vorſprechen

Nun duldete die Auskunft deren er bedurfte allerdings
keinen Aufſchub und Kurt Ulrici mußte ſich nothgedrungen zu
dem Beſuch bei dem Oberſten entſchließen ſo wenig er auch
private Berührungen mit ſeinen Klienten liebte Es war in der
ſiebenten Abendſtunde als er die Wohnung des Oberſt
W betrat Der alte Herr ſaß in einem bequemen breiten

ehnſtuhl unfähig ſich ohne Beiſtand zu erheben Seine leb
haften Dankesworte wehrte Kurt Ulrici mit der kurzen faſt
ſchroffen Erklärung ab daß er nichts Beſonderes thue ſondern
lediglich ſeine Pflicht erfülle

Fortſetzung folgt

m n

25 December Nr 302e ioer800000 Einwohner die Philippinen 114 236 engl Quadratmeilen mit
8000000 Einwohnern die SuluJnſeln 950 Quadratmeilen mit 79000
Einwohnern und verſchiedene andere Jnſeln Vor einem Jahre hatte
Spanien 10000000 Unterthanen in ſeinen Kolonien jetzt ſind weniger
als 200000 übrig geblieben Das New Hork Journal meint andere
Nationen mit Kolonialreichen ſollten ſich danach richten wenn ſie ihre
ausländiſchen Beſitzungen zu erhalten wünſchten

Das Ruſſendenkmal bei Jan Stefano

Unter großem Pomp iſt am Sonntag bei San Stefano jenem Ort
in der Nähe von Konſtantinopel an welchem im letzten ruſſiſch türkiſchen
Kriege 1876/77 der Friede geſchloſſen wurde das Denkmal für die ge
fallenen Ruſſen eingeweiht Der gang Bau liegt auf einer Anhöhe von
welcher aus man Konſtantinopel die Dardanellen und das Mamara Meer

überſehen kann Das Denkmal ſelbſt iſt mit einer 21 Meter hohen
Mauer mit Schießſcharten umgeben Wir führen unſeren Leſern das
Monument im Bilde vor und bringen gleichzeitig das Chriſtusbild über
dem Haupt Eingang

De Des Weihnachtsfeſtes wegen erſcheint
die nächſte Nummer des General Anzeiger
am Dienstag Nadznittag

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 24 December
Städtiſche Kommiſſionen

Theaterkommiſſion
Sitzung am Mittwoch den 28 December Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Mittelbewilligung zur Abänderung der mit den miniſteriellen Sicher
heitsvorſchriften gegen Feuersgefahr und Betriebsunfälle nicht überein
ſtimmenden Einrichtungen der elektriſchen Starkſtromanlage im Stadt
theater

Sonntagsruhe Am erſten Weihnachtsfeiertage find im Handels
gewerbe folgende Beſchäftigungszeiten zuläſſig Back und Konditorwaaren
Fleiſch ind Wurſtwaaren Vorkoſthandlungen 5 bis 9 Uhr Vormittags
111 bis 12 Uhr Mittags Milch 5 bis 9 Uhr Vormittags 11 Uhr
Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags 6 bis 8 Uhr Abends Kolonialwaaren
Tabak und Cigarren Bier Wein Blumen 71 bis 9 Uhr Vormittags
Alle anderen Handelsgeſchäfte müſſen den ganzen Tag geſchloſſen bleiben
Am zweiten Feſttage gelten die für gewöhnliche Sonntage erlaſſenen Be
ſtimmungen Bezüglich der Verhängung der Schaufenſter wird
durch die Oberpräſidial Verordnung vom 21 März 1879 beſtimmt daß
ohne jeden Unterſchieß an Sonn und Feſttagen während der Dauer

des Vor und Nachmittags Gottesdienſtes die Schaufenſter entweder aus
geräumt oder die darin ausgeſtellten Gegenſtände durch Läden Rouleaurx
Vorhänge 2c den Blicken der Vorübergehenden entzogen werden müſſen
Als Gottesdienſtſtunden ſind für Halle die Stunden von l bis 11 Uhr
Vormittags und von 2 bis 3 Uhr Nachmittags feſtgeſetzt

Auszeichnung Dem Eiſenbahn Lokomotivführer a D Trolle
hierſelbſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen Dem Geh Berg
rath Dr Arndt und dem Ober Bergrath v Detten hieſelbſt wurde die
Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen Ehrenkreuze des Groß
herzoglich Mecklenburg Schwerin ſchen Greifen Ordens dem Fabrikbeſitzer
Heinrich Huth sen zu Wörmlitz die Erlaubniß zur Anlegung der ihm
verliehenen Ritter Jnſignien erſter Klaſſe des Herzoglich Anhaltiſchen
Haus Ordens Albrechts des Bären ertheilt

Städtiſches Muſennm für Kunſt und Kunſtgewerbe Für
die nächſte Zeit ſind ausgeſtellt 24 Originalzeichnungen Land
ſchaften aus dem ſächſiſchen Erzgebirge von Fritz Brändel in München
26 Originalzeichnungen Landſchaften aus Jtalien von dem verſtorbenen
Profeſſor Adolf Senff ferner Handſtickereien von Frau Gehrts Wild
hagen hier Gemälde von J Pröller und H Kopp hier N Sichel
in Berlin J Leiſten in Düſſeldorf M Burgmüller in Karlsruhe
A Rieper und Horſt Hacker in München

Provinzialmuſeum An Stelle des Herrn Privatdozent Dr phil
Kautzſch iſt Herr Stadtrath Major a D Dr Förtſch zum Direktor
des Provinzialmuſeums ernannt worden

Die Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
J fordert die Vereine welche noch im laufenden Ende März k J ab

ſchließenden Etatsjahre eine Prämiirung treuer Dienſtboten und
Arbeiter zu veranſtalten beabfichtigen jetzt auf ihre Geſuche baldigſt
bei ihr einzureichen Da die zur Verfügung ſtehenden Mittel begrenzt
ſind iſt es für die Vereine geboten ſich in der Anmeldung von Leuten
eine gewiſſe Beſchränkung aufzuerlegen und bei einem großen Beſtand von
prämſirungsfähigen und würdigen Arbeitnehmern die Durchführung der
Prämitrung auf mehrere Jahre zu vertheilen

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag 31 Uhr findet eine
Wiederholung des Dornröschen ſtatt Abends geht neu einſtudirt
und mit neuen Dekorationen der Fliegende Holländer in Scene
Am Montag Nachmittag wird gleichfalls Dornröschen Abends die
Oper Carmen mit Frl Metzger in der Titelrolle wiederholt Das
weitere Repertoir dieſer Woche iſt Dienstag Nachmittag Dornröschen
Abends zum 5 Male Die Geisha Mittwoch Auf der Sonnen
ſeite Donnerstag Nachmittag Dornröschen Abends Carmen
Freitag zum 6 Male Die Geisha Sonnabend Sylveſter Robert
und Bertram Die Mittwoch Donnerstag und die Sonnabend
Vorſtellung ſind im Farbenabonnement alle übrigen jedoch außer Abonne
ment Die ſämmtlichen hier angeführten Nachmittags Vorſtellungen
beginnen um Z3 Uhr und ſind bei kleinen Preiſen

Thalia Theater An den drei Feſttagen Sonntag Montag und
Dienſtag wird das Weihnachtsmärchen Die drei Wunderblumen von
Helene BensbergMauthner bei kleinen Preiſen in Scene gehen der Be
ginn dieſer Nachmittagsvorſtellungen iſt wie bisher Uhr Die
Abendvorſtellung des erſten Weihnachtstages bringt Heinrich Stobitzer s
Luſtſpielnovität Die Barbaren Dieſes Stück ſpielt zur Zeit des
letzten franzöſiſchen Krieges und zeigt uns unter andern intereſſanten
Epiſoden auch wie unſere braven Truppen ihr Weihnachtsfeſt in Feindes
land begehen Am zweiten Feiertag findet die Erſtaufführung vom

Hotel zum Freihafen ſtatt Dieſer luſtige Schwank von Georges
Feydean iſt von Benno Jacobſon für die deutſche Bühne überſetzt und
bearbeitet und hat in dieſer Faſſung in Berlin üver 300 Wiederholungenerlebt Die Hauptrollen dieſer überaus luſtigen Novität liegen in ſern

Händen der Herren Direktor Manthner Wander Bira Jnnfelder und
Stoppel ſowie der Damen Helene Bensberg Mauthner Scherbarth
Hagedorn Hufe Graben Stephany und Foerſter Am 3 Feiertag
Dienſtag den 27 December werden Die Barbaren zum erſten Male

wiederholt
Das Walhallatheater nimmt wie bereits erwähnt am morgigen

erſten Feiertage ſeine Vorſtellungen mit einem glänzenden Spielplan wieder
auf An den erſten beiden Feiertagen finden auch Nachmittags Vor
ſtellungen mit vollem Programm ſtatt auch das Frühconcert wird an
allen drei Feiertagen abgehalten werden

Von der Stadtbahn Geſtern Abend gegen 9 Uhr riß in der
Wuchererſtraße der Leitungsdraht der Stadtbahn wodurch eine Betriebs

2 W ſich erhob um ſich zu verasſchieden und ich lege meine ſtörung von 10 Minuten eintrat
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Nr 303 Sonntag
Das Platzconcert der Regimentsmuſik findet Sonntag den

25 d Mts Nachmittags 1 Uhr vor der Poſt ſtatt Das Programm
lautet Vivat Academia Marſch von Jhm Feſt Ouverture von Lortzing
Cavatine von Raff Donauwellen Walzer von Jvanovici Finale aus
Rheingold von Wagner Gedenkblätter Polka von Fahrbach

Weihnachtsfeiern Fräulein B Wieſe feierte mit den Zög
lingen ihres Fröbel ſchen Kindergartens das Weihnachtsfeſt im Saale des
Kronprinz unter zahlreicher Betheiligung erwachſener Angehörigen der

Kleinen Die Deklamationen und Geſänge der Zöglinge brachten den
Anweſenden eine reizende Unterhaltnug Die kleinen ausgelegten Hand
arbeiten waren mit größter Sorgfalt angefertigt Der Verein ehem
Freiſchüler der Francke ſchen Stiftungen begeht wie im vorigen
Jahre unter Mitwirkung des Geſangvereins Sängerluſt ſeine Weihnachts
feier am dritten Feiertage Abends 8 Uhr in der Kajſer Wilhelmshalle

Kiautſchon Kapitän Jakobſen aus Hamburg beabſichtigt auf
ſeiner Durchreiſe nach Frankfurt a M am Dienstag den 10 Jannar in
den Räumen der Kaiſerſäle hierſelbſt die Reiſe des Prinzen Heinrich
von Preußen nach Kiautſchon und Kiautſchon ſelbſt zu beſchreiben und
ſeinen Vortrag durch 70 Rieſen Lichtbilder zu erläutern Es finden nur
an einem Tage Projektionsvorträge ſtatt und zwar Nachmittags um 4 Uhr und
Abends 8 Uhr Jedesmal werden ſämmtliche Bilder aufgeführt die Preiſe
werden ſehr niedrig geſtellt

Die Verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt vereinnahmte 1897
einſchließlich des Beſtandes von 534489,94 Mk im Ganzen 7512071,58 Mk
darunter 5833248 Mk an Beiträgen und 873320 Mk an Zinſen Die
geſammte Ausgabe betrug 7004828,81 Mk darunter für Jnvalidenrenten
677 106 Mk für Altersrenten 1065468 Mk für Beitragserſtattungen
bei Verheirathungen und Todesfällen 171356 Mk für Koſten des Heil

verfahrens 27636 Mk für Verwaltungskoſten 314868 Mk darunter für
Gehälter 161602 Mk für die Geſchäftsräume 16763 Mk für Bureau
und Kaſſenbedürfniſſe Druckſachen Porto Anzeigen u ſ w 26949 Mk
für Tagegelder und Reiſekoſten 2926 Mk für Koſten der Erhebungen
bei Gewährung oder Entziehung von Renten 15754 Mk für Koſten aus
Anlaß des Berufungs und Reviſionsverfahrens 14879 Mk für Koſten

der Beitragserhebung und der Kontrolle 87313,31 Mk für Erwerbung
von Werthpapieren 2821374 Mk und von mündelſicheren Hypotheken
850000 Mk für Darlehen an Kommunalverbände 1010000 Mk für
Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen 41500 Mk Das Vermögen der Anſtalt
beläuft ſich auf 28062646 Mk darunter an Werthpapieren und Werlh
urkunden 27375 162 Mk an Kaſſenbeſtand einſchließlich des Guthabens
bei Bankhänſern 507242 Mk und an Grundſtücken Kartenſaal und
Jnventarien 180240 Mk Der Reſervefonds iſt auf 3278397 Mk an
gewachſen

Jm Sport Hotel gr Steinſtraße finden während der drei Feier
tage täglich zwei Münchener Concerte und zwar Nachmittags 3 e und
Abends 8 Uhr außerdem am 2 Feiertage ein großes Münchener Früh
ſchoppen Concert bei freiem Entree ſtatt s

Verein zur Bekämpfung der Schwindſuchtsgefahr Der
Vorſtand des Vereins trat vorgeſtern im Hygieniſchen Jnſtitute der Uni
verſität zu Halle zu einer Sitzung zuſammen an welcher außer dem Vor
ſitzenden Landeshanptmann Graf Wintzingerode auch der Oberpräſident
Staatsminiſter Excellenz v Boetticher Geheimer Medizinalrath Weber
und Profeſſor Fränkel Halle Geheimer Regierungsrath Wrede Merſe
burg Landrath Frhr v d Recke Schloß Mansfeld die Kommerzienräthe
Allendorf Schönebeck und Lehmann Halle Bürgermeiſter Fiſcher
Magdeburg Rechtsanwalt Stadtrath Elze und Direktor Stieber Halle
theilnahmen Gegenſtand der Berathung waren die Statuten des Vereins
insbeſondere diejenigen Beſtimmungen derſelben welche die Organiſation
des Vereins betreffen Der nunmehr fertig geſtellte Statut Entwurf wird
einer demnächſt einzuberufenden Generalverſammlung zur Beſchlußfaſſung

vorgelegt werden eGemälde Ausſtellung von Tauſch Grofſe gr Steinſtraße 12
Wir möchten nicht verfehlen unſere Leſer auf die nen ausgeſtellten Ge
mälde von Cuno v Bodenhauſen Hans Dahl J M Bredt
Erich Brunkal Otto Kirberg u A aufmerkſam zu machen und bei
dieſer Gelegenheit darauf hinweiſen daß ſowohl die permanente Ausſtellung
als auch die Sonderausſtellung im Wintergarten am 1 Feiertage ge
ſchloſſen dagegen am 2 Feiertage von 12 Uhr ab geöffnet wird Wie
aus dem Jnſeratentheil erſichtlich findet in letzterem Lokal am nächſten
Mittwoch eine große Gemälde Verſteigerung ſtatt auf welche wir die
hieſigen Kunſtfreunde ganz beſonders aufmerkſam machen

Eine totale Mondfinſterniſz wird uns gelegentlich des dies
jährigen Weihnachtsfeſtes beſcheert Sie findet in der Nacht vom 27 zum
28 December alſo vom 3 zum 4 Feiertage ſtatt Für Den der etwa
ſo um Mitternacht herum heimzukehren pflegt kann die Zeit der bei uns
ſichtbaren Erſcheinung eigentlich nicht bequemer liegen Denn der Anfang
der Finſterniß des Mondes erfolgt am 27 um 10 Uhr 48 Min Abends
der Beginn der gänzlichen Verfinſterung 11 Uhr 55 Min die Mitte der
letzteren am 28 früh 12 Uhr 42 Min das Ende derſelben um 1 uhr
27 Min und das Ende der Finſterniß überhaupt um 2 Uhr 37 Min
Der Mond hat eine nördliche Breite und ſteht hoch am Himmel Der
Anfang der Verfinſterung findet am Oſt das Ende am Weſtrande des
Mondes ſtatt Vielleicht iſt der Himmel wolkenlos um das intereſſante
Schauſpiel genan beobachten zu können

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 25 December um
8 Uhr Abends wird in der Evangeliſationsverſammlung im Saale des

Reichshofs Eingang vom Kaulenberg Herr Paſtor Simſa einen Vor
trag über das Thema Die Geburt Chriſti halten Gäſte ſind will
kommen Der Eintritt iſt frei

Warnung Die Diebe welche am vorvergangenen Sonntage in
eine ganze Reihe Wohnungen einbrachen und Geld ind Werthſachen
ſtahlen verhielten ſich am letzten Sonntage völlig ſtill wahrſcheinlich weil
ſie ihre Feſtnahme befürchteten da vor ihnen hineichend gewarnt worden
war Jedenfalls iſt es am Platze auch zur Vorſicht während der bevor
ſtehenden Feiertage zu mahnen Die Einbrecher dringen nur in Wohnungen
ein die ſie ohne Aufſicht wiſſen ſie klingeln wie feſtgeſtellt iſt ehe ſie die
Korridorthür öffnen wiederholt um ſich erſt zu vergewiſſern daß that
ſächlich in der Wohnung Niemand anweſend iſt

Unfall Beim Ueberſchreiten des Fahrdammes der Leipzigerſtraße
wurde Frau Anna Schatz von hier geſtern in Folge der Unachtſamkeit
eines auswärtigen Geſchirrführers ſo heftig angeſtoßen daß ſie ſtürzte und
eine Verletzung des linken Ellenbogens erlitt Die Verletzte mußte kliniſche
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luchtlinien Feſtſetzung nicht betroffen wird Behufs Vermeidung des

onſt erforderlichen umſtändlichen kirchlichen Umlageverfahrens wird der
Beitrag zum landeskirchlichen Hilfsfonds für die Zeit vom 1 Oktober
1898 bis 31 März 1899 auf die Gemeindekaſſe übernommen Die
Waſſerbau Verwaltung beabſichtigt behufs Verbeſſerung der Einfahrt in
den Untergraben der Trothaer Schleuſe einen Streiſen Land vom links
ſeitigen Saaleufer zu erwerben und erſucht zunächſt um Preisangabe
Der Preis wird den gegenwärtigen Verhältniſſen entſprechend normirt
Ferner theilte der Vorſitzende mit daß die Stadt Halle a S den Ban
der Fußgängerbrücke über die wilde Saale bezw die Benutzung des
erforderlichen ſtädtiſchen Terrains genehmigt habe Wegen des Baues
ſelbſt ſoll nunmehr das Weitere unverzüglich in die Wege geleitet werden
F Cröllwitz 23 December Die freiwillige Sanitätskolonne

hielt am Donnerstag Abend in Kramers Reſtaurant ihre Weihnachtsfeier
ab zu welcher zahlreiche Gäſte erſchienen waren Der Vertheilung der
Geſchenke an die Kinder ſchloß ſich ein geſelliges Beiſammenſein an
welches durch Geſangsvorträge ſeitens einiger Mitglieder der Kolonne ver
ſchönt wurde Eine zu Gunſten der Kolonnenkaſſe vorgenommene ameri
kaniſche Auktion hatte ein recht erfreuliches Ergebniß

Trotha 23 December Jugendliche Faſanendiebe Be
drohung Vor einigen Tagen wurden von dem Wachtmeiſter Hart
mann zwei Schulknaben aus Seeben dabei ertappt wie ſie im Seebener
Buſche einen flügellahm geſchoſſenen Faſan erhaſchten und verſcharrten
um ihn beim Eintritt der Dunkelheit nach Hauſe zu tragen Einer dieſer
jugendlichen Diebe hat ſchon einmal eines Tauben und Obſtdiebſtahls
wegen mit dem Gerichte Bekanntſchaft gemacht iſt damals aber mit einem
Verweiſe davongekommen Die Arbeiterin H von hier hatte mit einem
aus Giebichenſtein ſtammenden jetzt in Benthen dienenden Musketier ein
Liebesverhältniß angeknüpft dieſes aber vor einigen Wochen wieder gelöſt
Darüber war der Vaterlandsvertheidiger ſo in Wuth gerathen daß er ihr
ewige Rache ſchwur An das Ende ſeines groben Briefes hatte er ein
von einem Dolche durchſtochenes Herz gezeichnet und darunter einen
Todtenkopf gemalt Dieſer Brief iſt bereits der Staatsanwaltſchaft in
Halle übergeben worden

Dölluitz 23 December Frecher Diebſtahl Ein äußerſt
frecher Diebſtahl wurde in der Nacht zum Mittwoch bei Herrn Guts
beſitzer S hier ausgeführt Die Diebe waren in jener Nacht durch einen
Gang in die Geſindeſtube gelangt und von hier in das Zimmer ge
drungen in welchem in der Regel Geld auſbewahrt wird Bei Durch
ſuchung der Kleider des Herrn und der Frau S ſiel den Langfingern
verſchiedenes Kleingeld in die Hände ſie erbrachen alsdann eine Kommode
in welcher ſie eine größere Geldſumme vermutheten Durch das Geräuſch
erwachte Frau S Die verſchenchten Diebe entflohen ſchleunigſt durch ein
Fenſter Obwohl über die Thäter noch nichts Näheres bekannt geworden
iſt liegt doch die Vermuthung nahe daß nur mit den Verhältniſſen ver
traute Perſonen den Diebſtahl ausführten

r Kochſtedt 23 December Schlimmer Sturz Die 12 jährige
Anna Zeiger welche mit einem Korb voll Kohlen am Arme zur Treppe
hinaufging wurde von einem gleichaltrigen Knaben geneckt Das Kind
ſtolperte infolgedeſſen und ſtürzte hinterrücks ſo unglücklich herunter daß ſie
eine erhebliche Schädelverletzung ſowie Verletzungen der linken Hüfte erlitt
Die Kleine befindet ſich in der Halleſchen Klinik

H Zörbig 23 December Selbſtmord Heute Vormittag machte
der im hieſigen Krankenhauſe untergebrachte Schneider F Schröter ſeinem
Leben durch Erhängen ein Ende Seine Schmerzen und der Umſtand
daß er heute in die Land Armenanſtalt nach Gr Satze transportirt werden
ſollte wohin er nicht wieder zurückkehren wollte waren die Veranlaſſung
zum Selbſtmord Schr war früher hier heimathberechtigt iſt lange auf
Koſten der hieſigen Armenkaſſe in auswärtigen Gemeinden verpflegt und
beabſichtigte ſich ſchon vor acht Wochen auf hieſigem Gottesacker zu er
hängen

Weſenitz 23 December Kleiderfund Jn dem Straßen
graben von hier nach Lochau wurden heute Frauenkleider gefunden welche
von einer hier ganz unbekannten Frauensperſon getragen wurden die
geſtern in Döllnitz und Lochau geſehen worden iſt Da die weiße Elſter
in unmittelbarer Nähe des Fundortes jener Sachen fließt iſt nicht aus
geſchloſſen daß die Unbekannte in den Fluthen den Tod geſucht hat

r Sachſa 23 December Unfall Jnfolge Unachtiamkeit eines
Knaben beim Schießen mit dem Blaſerohre erlitt die 10jährige Eliſe
Schimpf eine recht gefährliche Augenverletzung indem der Kleinen eine
Thonkugel derart gegen das rechte Auge flog daß daſſelbe erheblich verletz
wurde Das Kind wurde nach Halle in die Klinik gebracht

r Aken 23 December Sturz Der Schiffbauer Richard Weſen
berg glitt bei dem Bau eines Kahnes aus und ſtürzte ſo unglücklich in
den Kielraum herab daß er eine Fraktur des linken Unterarmes erlitt
wodurch ſeine Ueberweiſung in die Klinik nach Halle nöthig wurde

Ballenſtedt 23 December Schwere Brandwunden erlitt
das Dienſtmädchen M dadurch daß ihr im Hausſlur eine brennende
Petroleumlampe entfiel welche explodirte Beim Verſuch den entſtandenen
Brand zu löſchen fingen die Kleider des Mädchens Feuer welches ſich
ſofort über den ganzen Oberkörper verbreitete Das Mädchen erlitt ſo
ſchwere Brandwunden daß es ſofort dem Kreiskrankenhauſe zugeführt
werden mußte

Leopoldshall 23 December Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich auf dem Salzwerke Der Bergmann Anderſon von Neun
dorf wurde durch einen Schuß derartig verletzt daß er nach dem Kranken
hauſe Bergmannstroſt in Halle gebracht werden mußte

Vedkeins Kalender
Sonnutag 25 December

J Athleten Club Halle 4 Uhr Concert Neues Theater
Geſ Verein Tannhäuſer 71 Uhr Concert Kaiſer WilhelmsHalle
Germania Club Weihnachtsfeier Hohenzollern
Rauch Club Habanna 8 Uhr Ball Roſenthal
Ver Gut Freund 7 Uhr Vergnügen Weißbierſalon
Hohenzollern 34 Uhr Weihnachts Beſcheerung Schade s Schützenhaus
Beeſen Geſ Verein 71 Uhr Concert Broihanſchenke bei Zachäus
Lettin Allgem Conſum Verein 21 Uhr General Verſammlung

WMontag 26 December
Germania 4 Uhr Weihnachts Beſcheerung Herzog Alfred
Geſ Ver Süd Weſt 144 Uhr Ball Bellevue
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Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 24 December Meldung des B Criminal

commiſſar v Tauſch der vor dem Disciplinargericht in erſter Inſtanz
zur Strafverſetzung verurtheilt wurde iſt jetzt durch den Spruch des
Staatsminiſteriums mit elf Zwölfteln der ihm zuſtehenden Penſion in
Ruheſtand verſetzt worden

Kiel 24 December Meldung des B Unter den Mann
ſchaften des hier garniſonirenden 3 Bataillons vom 85 Jnfanterie
Regiment iſt das Scharlachfieber ausgebrochen Um eine Ver
ſchleppung der Krankheit zu verhüten wird Niemand vom Bataillon
beurlaubt

Zürich 24 December Meldung des B An einer auf
der Reiſe nach der Schweiz begriffenen Prinzeſſin wurde im Eiſenbahn

koupee ein großer Diebſtahl von Kleinodien im Werthe von
120,000 Francs begangen

Rom 24 December Telegr des Kl Es verlautet in va
tikaniſchen Kreiſen der Jeſuitengeneral habe aus Münſter die Nachricht
erhalten daß die Bewilligung zur Rückkehr der Jeſuiten nach
Deutſchland demnächſt ertheilt werden wird Na na

Amſterdam 24 December Hirſch s Bur Ein hier weilender
franzöſiſcher Staatsmann erklärte einem belgiſchen Journaliſten gegenüber

daß das geheime Doſſier ganz einfach aus den während eines zu
fälligen Brandes im Hauſe der deutſchen Botſchaft in Paris ent
wendeten Papieren beſtehe welche offiziell anzuerkennen die franzöſiſche
Regierung ohne diplomatiſche Schwierigkeiten heraufzubeſchwören ſich
nicht unterfangen könne Um dieſe Schwierigkeiten zu vermeiden müſſen
dieſe Dokumente ſorgſam unbefugten Blicken entzogen bleiben

Paris 24 December Hirſch s Bur Es geht hier das Gerücht
daß geſtern Abend eine Verſtändigung zwiſchen der Regierung und dem
Kaſſationshof bezüglich der Auslieferung des geheimen Doſſiers ſtatt
gefunden habe Madame Dreyfus hat geſtern ihrem Gatten ein
längeres Telegramm über den Stand der Dinge überſandt Die Liſte
der Libre Parole für die Wittwe Henry s ergiebt jetzt 104306 Fres

London 24 December Meldung der Voſſ Ztg Das neue
erſt im September d Js eröffnete Palace Theater in Plymouth
brazjte in vorletzter Nacht nieder Der Schaden wird auf 120000 Lſtrla Menſchen ſind nicht verunglückt

Standesamt Halle
Aufgeboten

b December Der Arbeiter Otto Gräbe und Adeline Domke Hohen
ruch

GeborenDem Rangirmeiſter Karl Bauer ein S Eduard Karl
Wilhelm Mötzlicherweg 8 Dem Schneider Hermann Bothe eine T Hen
riette Roſa Hedwig Vahnhofſtraße 24 Dem Mechaniker Georg Schulze
ein S Georg Rudolf Kurfürſtenſtraße 9 Dem Handarbeiter Karl Freund
ein S Kurt Paul Brunnengaſſe 11 Dem Maler Georg Neubert ein S
Hermann Richard Georg Gr Steinſtraße 53 Dem Buchdruckerei Faktor
Theodor Ziegner ein S Otto Friedrich Henriettenſtraße 5 Dem Kauf
mann Willy Hielſcher ein S Willy Erwin Taubenſtraße 14 Dem Gold
ſchmied Karl Schmidt eine T Anna Luiſe Margarethe Frieſenſtraße 13
en Maler Louis Hennicke ein S Louis Friedrich Paul Liebenauer
ſtraße 175

23 December

Geſtorben
23 December Die Diakoniſſin Emilie Riebau 59 Diakoniſſenhaus
Des Hausmeiſter Hermann Trampe S Ernſt 1 Königſtraße 84

Des Rektor emer Wilhelm Winter Ehefrau Roſalie geb Peißker 72
germannſtraße 6 Des Dachdecker Guſtav Blume T Frieda 11
Mühlberg 4

Vorſicht beim Einkanf von
Migränin Mit Rückſicht darauf daß Fälſchungen bezw

Nachahmungen des Migränins des be
kannten bewährten Mittels gegen Kopfſchmerzen jeder Art
feſtgeſtellt worden ſind ſahen ſich die Höchſter Farbwerke veranlaßt das
Migränin fortab nicht nur in Pulver ſondern auch in Tablettenform

w vin den Verkehr zu bringen Dieſe Tabletten i Original
packung Flagon mit Schutzmarke Löwe ſind neben bequemer
Doſirung der beſte Schutz gegen Täuſchung Es wird darauf aufmerkſam
gemacht daß Niemand ein fremdes Produkt unter dem Namen Migränin
welcher das eingetragene Waarenzeichen der Farbwerke iſt verkaufen darf
Migränin iſt citronſaures Antipyrin Coffein

Werloosungs
Kegenstände

De in gros s er Auswahl empfehlt
C H Büäteu

Leiprigerstrasse

Wearktbericht
Sonnabend den 24 December

Sie Mohlt Rer Wer 7 Uhr z Pei t Eier pro Mandel 1,20 1,40 Mk Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 MkHilfe in Anſpruch nehmen Wohlt Ver Germany 7 Uhr Kränzchen Reideburg vr of nd 1,20 1,40 Pflaumenmus p Pfd 0,30z 9 R z Butter pro Pfund anmenmus pVerein Freundſchaftskreis 3 Uhr Kränzchen Weber s Geſellſchafts wieveln 5 Liter 045 050 Eing Preißelbeeren Pfd 930

r haus Diemitz Kartofſeln 5 Liter 025 030 Senfgurken pro Pfd 6,25Aus der Amgebung Dienstag 27 December Mohrtüben pro Mödl 0,10 0,15 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Eröſlw 23 December Jn der heutigen Sitzung der 6 e h e g x d I Aepfel pro Mandel 020 70 Kirſchen p Pfd 020 025z itz de Folgenves derhandar ver M Handwerkermeiſter erein 8 Uhr Vergnügen Kaiſerſäle Birnen pro Mandel 040 050 Apfelſchnitte Pfd 050

n r e Du J für von h der iſt e e Pfefferk u Condit Ver 7 Uhr Weihnachtsvergnügen Wintergarten Sellerie pro Stück 905 008 Enten vro Stüce 250 3,00
alle a vat einen Slu men Plan für den don z J Ver Stella 7 Uhr Kränzchen Hohenzollern Blumenkohl pro Stück 0,40 0,50 Gänſe pro Stück 3,00 6,00
an der Peißnitz nach dem Weinberge und von da nach der T ölauer Haide Wirſingkohl pro Stück 003 007 Hähne pro Stück 200 250
führenden Weg aufgeſtellt und erſucht die Gemeinde um Aenußerung ob 9 K s Weißkohl pro Stück 0,10 0,25 Hühner pro Stück 1,75 2,50ſie hiergegen Bedenken zu erheben hat Die Gemeindevertretung hat gegen Vorausſichtliches Wetter am 25 und 26 December 1898 Braunkothl 2 Stück 005 Tauben pro Paar 00 a
den Plan nichts einzuwenden ſofern der Weg an den Grundſtücken am Bei mehr öſtlichem Winde am Tage zeitweiſe heiteres Rothkohl pro Stück 0,08 0,20 Haſen pro Stück 2,75 3,00
Weinberge etwas mehr nach links verlegt wird ſo daß letzterer von der allmählich kälteres und meiſt trockenes Wetter Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 0,80 1,00
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Alleinverkauf für das Deutsche Kolonial Haus Berlin tür Halle und Saalkreis
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Vertrieb von Erzeugnissen der deutschen Kolonien unter Aufsicht des Vorstandes des Hall Kolonial Vereins
Von untenstehenden Erzeugnissen werden geschmackvolle Präscut Körbo znsammengestellt die für jede dentsehe Fran eine

sein werden Für Raucher ist für den Weihnachtstisch eine Sortiments Kiste deutscher Zigarren zu empfehlen

30 M 5 rZeuen KLamerun Schokolade le s Ha k Deutsches Taſelöl afrikan Kolonien
Deutscher Kamerun Kakao 2 32,20 kg 0,95 Mkweutsetee v lo 80 ODeutsche Ostafrika Vanille je nach Schotengrösse

nung nei n Deutsche Palmöl Kerzen je nach Grösse

originelle und praktische Weihnachtsgabe

Boeuiesohese Massoi Küchen Gewürz Düte 0,15 und
30 Mk

Deutsche Neu Guinea Zigarren von
Deutsch Chines Zigaretten

20 Pfg

morgigen e 2 59 Deutscher Kola ILikör Deutsche Kkoloniale Ansichtskarten Prof Kubnert
r outsoh Chines T snantare 4 50 Deutschorn Kola Bitter Fl 3,50 MK und von Eckenbrecherv t n 300 Deutscher Massci Likör Interessante ethnol Gegenstände Waffen etcJ J
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Mein jedes Jahr vor Zeginn der Inventur stattfindender
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nachweislich das ältefte und gröAchtung

bewieſen wird Angeregt durch meine großen Erfo

ſtrumenten Geſchäft re ründet im Jahre 1891
dieſer Art am Platze

000 Mark Belohnung n ich wenn mir das Gegentheil
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